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Zur Wiedergabe indischer Wörter und Namen

Bei Ortsnamen ist die anglisierte Form verwendet, wenn sie geläufig ist (z. B. Delhi,

Calcutta, Mysore, nicht Dilli, Kälikätä, Maisür), sonst die moderne Schreibweise,

allerdings ohne diakritische Zeichen ( Ahmedabad, nicht Ahmedabad).

In Personen- und Göttemamen sowie Begriffsbezeichnungen ist, leicht modifiziert,

die international übliche Transskription gewählt. Folgende Regeln geben einen an¬

nähernden Eindruck von der phonetischen Geltung der Zusatzzeichen.

1 Strich über einem Vokal zeigt Länge an: 3 , T usw.

2 ri: als Vokal (Silbengipfel) fungierendes r, oft von dumpfem i gefolgt: Krishna

3 h hinter einem Konsonanten bezeichnet aspirierte Aussprache: t etwa wie dt.

Ster, th etwa wie dt. Tee.

4 Punkt unter einem Konsonanten bezeichnet Aussprache mit zurückgebogener

Zunge: /, n artikuliert etwa an der Stelle des gerollten (z. B. bayrischen) r.

5 c etwa wie tsch, j der entsprechende stimmhafte Laut.

6 s ähnlich wie dt. sch-, Zungenspitze etwas näher an den Schneidezähnen als im
Deutschen

7 sh ähnlich wie dt. sch; Zungenspitze weiter hinten als im Deutschen.

Aus technischen Gründen unterscheidet sich die Schreibweise gelegentlich inner¬

halb der Karten und Textabbildungen von der in Bildunterschriften und Text.
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